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Herzliche Einladung zum 

 
Samstag, 9. März 2024  

in der Festhalle Grünkraut 
  

Warenannahme:  8.30 Uhr -  9.30 Uhr  
Stöber- und Mitnahmestunde: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

 

  
  

 

 
 

          
    

 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

  
  

  
  

   
 

 
  

 

     

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. 
  

Sie dürfen folgendes bringen:  

• was Sie auf einmal tragen  können, in einem Behältnis, das bei uns bleibt!!! 
• keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher...) 
• keine Videos und Kassetten 
• nur noch Kinder- und Jugendbücher. 

  
A C H T U N G: 

Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!!  
  

Gehen Sie auf Schatzsuche ... Ihr Schenktag - Team
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 09.03./10.03.2024 
Kleintierpraxis Baienfurt 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/56 04 08 08
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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Gemeindeentwicklung Grünkraut  - Wo stehen wir, wo wollen wir hin? 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
das vergangene Jahr war geprägt von intensiver Bürgerbeteiligung und einem kooperativen Architektenverfahren, aus dem 
ein umfassendes Gemeindeentwicklungskonzept für unsere Gemeinde sowie ein integriertes städtebauliches Entwicklungs-
konzept hervorgingen. Die Ergebnisse dieses bedeutenden Prozesses wurden im Herbst 2023 vorgestellt. In den vergan-
genen Gemeinderatssitzungen wurden weitere grundsätzliche Themen beraten. 
  
Dies wollen wir zum Anlass nehmen, diese Punkte kompakt im Gesamtzusammenhang darzustellen und Sie über die jewei-
ligen aktuellen Sachstände zu informieren. Darüber hinaus wollen wir mit der Veranstaltung auch diejenigen ansprechen, 
die anlässlich der bevorstehenden Kommunalwahlen am 09.06.2024 Interesse an der Gemeinderatsarbeit haben. Sie kön-
nen sich zu diesen Themen einen guten Überblick dazu verschaffen, welche Herausforderungen und Aufgaben unter ande-
rem anstehen. 
  
Wir laden Sie deshalb gerne ein zu einer weiteren 
  

Informationsveranstaltung zur Gemeindeentwicklung  
am Freitag, 08. März 2024 um 18.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. 

  
Schwerpunktthemen sind: 
  
Leitfaden für Nachhaltiges Bauen – Herr Diplom-Ingenieur Dietmar Lenz, Geschäftsführer der Agentur für nachhaltiges 
Bauen GmbH in Lindau, wird wesentliche Inhalte des Leitfadens vorstellen, der zukünftig auch in Grünkraut berücksich-
tigt werden soll. 
  
Bauen und Wohnen  – Der Vorsitzende der Architektenkammer Baden-Württemberg, Herr Markus Müller, wird kurz über 
die Ergebnisse des kooperativen Architektenverfahrens zur Entwicklung des Ortskerns und des Brühlackers informieren. 
Weitere Themen sind das Baugebiet Buchenstraße, das Erbbaurecht für Grundstücke der Gemeinde Grünkraut und die 
Unterbringung geflüchteter Menschen und Obdachloser. 
  
Gewerbe und Infrastruktur – Themen sind die erstmalige Anwendung von Leitlinien zur Vergabe von Gewerbegrundstücken, 
der geplante Neubau Feuerwehrhaus/gemeinsamer Bauhof, die Nahwärme in der Ortsmitte und die Breitbandversorgung. 
  
Aufruf des Gemeinderates zu den anstehenden Kommunalwahlen. 
  
Auch im Namen des Gemeinderates freue ich mich auf Ihr Kommen. 
  
Freundliche Grüße 
  

 Holger Lehr	  
Bürgermeister

23. Gemeinschaftsaktion „Grünkraut putzt sich raus“ 
am Samstag, 16. März 2024 

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gruppen und Einrichtungen. 

Sind Sie mit dabei, wenn es darum geht, unser Dorf von Unrat und Schmutz zu befreien und so auch einen Beitrag 
zum praktischen Umweltschutz und zu einer funktionierenden Dorfgemeinschaft zu leisten! 

Treffpunkt ist um 8:45 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.  

Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und 
Arbeitshandschuhe sowie Warnwesten werden empfohlen. 
Warnwesten für Kinder und Erwachsene werden ansons-
ten auch am Treffpunkt ausgegeben. 

Zum Abschluss der Aktion gegen 11:00 Uhr sind alle Teil-
nehmer zur „Besenparty“ ins Feuerwehrhaus eingeladen. 
Hier gibt es heiße Saitenwürste und frische Wecken 
sowie Getränke. Dabei werden unter den teilnehmenden 
Vereinen und Gruppen Geldpreise verlost.

Es ist unsere Gemeinde - für ein sauberes Grünkraut!
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Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Singen am 11.03.2024 mit Reinhold Hartl 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit fröhli-
chem Singen von Frühlingsliedern am Montag, 11.03.2024, 
um 15 Uhr im Haus der Mitte. Texthefte liegen aus. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. 

Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 24.03.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Die Kunst und
die Liebe sind die Flügel,

die uns in den Himmel tragen. 
  

Frida Kahlo

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
08.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
08.03. 

Café Kunterbunt 
 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
11.03. Frühlingssingen 15:00 Haus der Mitte Reinhold Hartl 

07 51/6 27 48 

Dienstag, 
12.03. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
12.03. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
13.03. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 
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Rathausgalerie

Ausstellung in der   
Rathausgalerie Grünkraut –  
Reinhard Bufler 

In das neue Jahr startet die Rathausgalerie mit richtig gro-
ßer Kunst: Reinhard Bufler zeigt mit 58 Arbeiten einen Aus-
schnitt aus seinem fast 40-jährigen künstlerischen Tun. Der in 
Grünkraut wohnende Künstler beschäftigt sich mit der bild-
nerischen Darstellung in variablen Ausdrucksformen: Malerei, 
Radierung, Holzschnitt und Linolschnitt. 
Dabei ist Bufler nicht dem Realismus verpflichtet. Seine Arbei-
ten verfolgen keinen naturalistischen Ansatz. Die ausdrucksin-
tensiven Werke sind vielmehr ein mit technischer Perfektion 
umgesetztes Echo des eigenen Erlebens. Dieses Erleben bil-
det ein unbegrenztes Reservoir für das Abenteuer der Wahr-
nehmung und ihrer Umsetzung in die Bildsprache. Das Bild 
als Kaleidoskop an Strukturen, an Rhythmen und an Pers-
pektiven. Die Werke Buflers wirken zart, aber gleichsam auch 
unerhört vital, die Oberflächen der Blätter erscheinen warm 
und die gestische Linie schichtet Räumlichkeiten übereinan-
der, so wie sich Erinnerungen und Eindrücke bei jedem von 
uns übereinanderlegen. 
Sie sind herzlich zum Staunen eingeladen: Linien, Strukturen 
und Farben werden zu Musik für die Augen. 
  
Die Ausstellung kann bis zum 26.04.2024 besichtigt werden.
 

Kulturforum

 
 

 
 

  

 

 

 

FR. 15. MÄRZ 
     20.00 UHR

e.V.

Lesung am 15.03.2024 
Das Geheimnis des Klosterplans 
DIE AUTORIN MONIKA KÜBLE UND DER MUSIKER ALAN 
JULSETH – DAS GEHEIMNIS DES KLOSTERPLANS  
Der neue historische Roman der Reichenauer Autorin 
Monika Küble „Das Geheimnis des Klosterplans“ spielt in 
der Karolingerzeit am Bodensee. Im Zentrum steht – wie 
der Name sagt – der Sankt Galler Klosterplan, der auf der 
Reichenau entstanden ist. 
Ein Gelübde und ein Mordanschlag, ein Rätsel und ein Archi-
tekturplan – wie hängt dies alles zusammen? Drei junge 
Männer begeben sich auf die Suche nach der Wahrheit und 
müssen erfahren, dass Räuber und Wölfe nicht die einzigen 
Gefahren im Karolingerreich darstellen. 
Die Autorin Monika Küble stammt aus Oberschwaben, lebt 
aber seit einigen Jahren auf der Insel Reichenau. Sie hat Lite-
ratur und Kunstgeschichte studiert und mehrere historische 
Romane geschrieben, die alle am Bodensee spielen, u.a. den 
Konzilsroman „In nomine diaboli“. 
Der Musiker Alan Julseth hat in verschiedenen Orchestern 
gespielt und sich schließlich auf mittelalterliche Musik verlegt. 
Viele Jahre war er Mitglied bei den Carlina-Leut. Heute beglei-
tet er Monika Küble auf der keltischen Harfe   
LESUNG IM PFARRSTADEL   
Eintritt 10 € 
Einlass 19.00 Uhr 
Beginn 20.00 Uhr  
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 bei Fr. 
Erath-Klumpp  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle

 
 

 

 

 

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:
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SA. 16.MÄRZ 
    15.00 UHR

e.V.

GEKKO TANZTHEATER

Daskleine 
binIch

Ich
Gekko Tanztheater 
EIN BEWEGT-GETANZTES THEATERSTÜCK NACH DEM 
KINDERBUCHKLASSIKER VON MIRA LOBE & SUSI WEIGEL  
Das kleine Ich-bin-ich ist ein kleines, nicht näher bestimm-
bares, buntes Tier, das auf der Suche nach seiner Identität 
ist. Denn als es gerade genüßlich über eine bunte Blumen-
wiese spaziert, da trifft es einen Frosch, und der möchte wis-
sen, was für ein Tier es ist. Das kleine Ich-bin-ich weiß darauf 
keine Antwort zu geben. In seiner Ratlosigkeit beschließt es, 
irgendeinen zu finden, der ihm helfen kann .... ... 
bis das kleine Ich-bin-ich bemerkt, dass jede und jeder ganz 
sie und er selbst ist: „Du bist du – ich bin ich!“ Und so dür-
fen alle kleinen Zuschauer und Zuschauerinnen diese beglü-
ckende Erkenntnis mit nach Hause tragen   
IM PFARRSTADEL   
Eintritt 3 €  
Für Kinder ab 3 Jahren 
Einlass 14:45 Uhr  
Beginn 15:00 Uhr 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.  
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

B 467, Ausbau des Radweges zwischen 
Meckenbeuren-Hegenberg und  
Ravensburg-Obereschach mit Querungshilfe  
Wiederaufnahme der Bauarbeiten  
Seit Mitte November 2023 laufen die Arbeiten zur Verbes-
serungen des Radwegs zwischen Meckenbeuren-Hegen-
berg und Ravensburg-Obereschach. Hierbei wird der parallel 
zur B 467 verlaufende Radweg auf einer Strecke von etwa  
800 Meter Gesamtlänge von rund zwei Metern auf 2,50 Meter 
verbreitert. Die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt wurden nach 
einer winterbedingten Pause am Montag, 26. Februar 2024, 
wieder aufgenommen. 
  
Ab Montag, 4. März 2024, beginnen die Arbeiten auf der  
B 467. Diese beinhalten den Bau einer Querungshilfe auf Höhe 
der Gemeindeverbindungsstraße nach Schwarzenbach, sowie 
die Herstellung einer Linksabbiegespur. Darüber hinaus wird 
die Fahrbahndecke der B 467 auf einer Länge von 500 Meter 
erneuert. Die Erneuerung erfolgt bei Hegenberg von der Ein-
mündung Josef-Wilhelm-Straße bis zur neu herzustellenden 
Querungshilfe. 
  
Verkehrsführung während der Straßenbauarbeiten 
Zur Herstellung der Linksabbiegerspur sowie der Querungs-
hilfe ist die B 467 von Montag, 4. März 2024 bis Dienstag,  
2. April 2024, halbseitig gesperrt. 
Der Verkehr auf der B 467 von Lindau nach Ravensburg wird 
an der Baustelle vorbeigeführt. Der Verkehr von Ravensburg 
nach Lindau wird ab Untereschach über die B 30 und die  
K 7719 nach Liebenau umgeleitet. 
  
Verkehrsführung des Radverkehrs  
Für den Radverkehr ist eine Umleitung über parallele Wirt-
schaftswege bzw. die Adolf-Aich-Straße und die Gornhofener-/ 
Schwarzachstraße eingerichtet. 
  
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen um Verständnis. 
  
Ausblick 
Für die Fahrbahndeckenarbeiten wird eine Vollsperrung der  
B 467 im Zeitraum von voraussichtlich 2. April 2024 bis zum 
5. April 2024 erforderlich. Dabei werden dann beide Fahrtrich-
tungen ab Untereschach über die B 30 und die K 7719 nach 
Liebenau geleitet. 
  
Das Regierungspräsidium Tübingen wird in einer gesonder-
ten Pressemitteilung die Öffentlichkeit über den Beginn der 
Vollsperrung informieren. 
  
Rückblick 
Die Bauarbeiten erfolgen in zwei Bauphasen. In der ersten 
Bauphase Ende des letzten Jahres erfolgte der Bau des Rad-
wegs entlang einer biotopgeschützten Feldhecke. Aus natur-
schutzrechtlichen Gründen, wie der Schutz der Vogelbrut, 
konnten die Arbeiten für diesen Teil des Radweges erst zu 
einem solch späten Zeitpunkt im Jahr durchgeführt werden. 
  
Kosten 
Die Kosten der gesamten Baumaßnahme belaufen sich auf 
rund 579.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
  
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter 

www.verkehrsinfo- bw.de/Baustellen 
abgerufen werden.
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Auskehrungsanspruch der Jagdgenossen 
Nach § 16 der Satzung über die Jagdgenossenschaft 
Grünkraut kann jeder Jagdgenosse die Auszahlung seines 
Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch ist jeweils 
bis zum Ende des Wirtschaftsjahres (31. März)  schriftlich 
(formlos) oder mündlich zu Protokoll beim Bürgermeister-
amt Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut geltend 
zu machen. Aufgrund der Jagdgenossenschaftssatzung 
reicht ein einmaliger Antrag, welcher dann bis zum Ende 
des Pachtvertrags gültig ist. 
Achtung: Seit 1. April 2018 gibt es einen neuen Jagd-
pachtvertrag. Deswegen ist einmalig ein Antrag zu stel-
len, der bis zum Ende des Vertrags (31.03.2026) gültig 
bleibt!  
Das Formular steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
(unter Suchbegriff „Jagdauskehrung“, dann „e-Bürger-
dienste“, unter dem Punkt „Formulare“) zum Ausdrucken 
zur Verfügung. 
Holger Lehr 
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft 
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen. 
Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung 
und kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 
0751-62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen werden. 
Jagdgenossenschaft Grünkraut 
Gemeindeverwaltung
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
12.03.24 und 26.03.24  
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz wieder geöffnet ab Samstag, 9. März  
von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Nachhaltigkeit und Klima

Bauen und Sanieren: 
Gesetzliche Rahmenbedingungen 
und Fördermöglichkeiten 
Veranstaltung am 19.03.2024, 19 Uhr im Bürgersaal in 
Waldburg 
Wie geht es mit meiner Öl-/Gasheizung weiter? Welche Vor-
schriften hinsichtlich der Gebäudedämmung muss ich zukünf-
tig erfüllen? 
Diese und viele weitere Themen waren 2023 politisch heiß dis-
kutiert und haben zu einer gewissen Verunsicherung geführt. 
Doch man sieht Licht am Ende des Tunnels. 
Genau in dieser Situation möchten wir Ihnen qualifizierte Ant-
worten geben und laden Sie herzlich zu der Veranstaltung ein: 
  
Dienstag, 19.03.2024, 19.00 Uhr, Bürgersaal in Waldburg 
  
Als Experte wird Ihnen Michael Maucher von der Energieagen-
tur Ravensburg unter anderem Tipps und praxisnahe Informa-
tionen zu folgenden Themen geben: 
  
•	 Möglichkeiten, Maßnahmen und Voraussetzungen für Ihr 

energieeffizientes Gebäude, mit Schwerpunkt: ganzheit-
liche Sanierungen sowie energetische Einzelmaßnahmen 
an der Gebäudehülle und Anlagentechnik von Bestands-
gebäuden 

•   	Einsatz von Photovoltaiklösungen - mit oder ohne Speicher 
•	 Förderungen rund um das Thema Energieeffizienz & Pho-

tovoltaik 
  
Im Anschluss können Sie ihre Fragen an den Referenten stellen.
 
Solaranlagencheck im Frühling 
Maximale Erträge sichern durch saubere sowie intakte 
Photovoltaik- und Solarthermieanlagen 
Zukunft Altbau empfiehlt, Anlagen und Batteriespeicher 
frühzeitig auf ihre Funktionsfähigkeit zu prüfen.
Im Frühjahr gewinnt die Sonne Tag für Tag an Kraft. Mit durch-
schnittlich 100 Sonnenstunden liefert der März rund dreimal 
so viel solare Einstrahlung wie der Januar. In den Sommermo-
naten sind es sogar über 200 Stunden. Das freut nicht nur die 
Menschen, sondern steigert auch die Erträge von Photovol-
taik- und Solarthermieanlagen. Doch Verschmutzungen durch 
Laub, Pollen, Feinstaub, Mooswachstum, Flechten oder Vogel-
kot, die sich im Laufe von Herbst und Winter angesammelt 
haben, beeinträchtigen die Leistungsfähigkeit einer Anlage 
deutlich. Deshalb sollen Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer im Frühling einen Solaranlagencheck durchführen 
lassen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Der Check sorgt dafür, dass die Stromerträge die Prognose-
werte erreichen und die Anlage mehr Gewinn macht.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Den Solarcheck sollte man in die Hände von Fachleuten 
geben, denn ein Gang aufs Dach kann gefährlich werden. Die 
Kosten für den professionellen Check lassen sich sogar von 
der Steuer absetzen. Was Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer jedoch eigenständig tun können, ist zunächst von 
außen einen Blick aufs Dach zu werfen. Bereits mit dem blo-
ßen Auge erkennt man grobe Verschmutzungen oder defekte 
Solarmodule. Verunreinigungen haben einen großen Einfluss 
auf die Effizienz der Module. Zwischen 10 und 15 Prozent sinkt 
ihre Leistung bei starker Verschmutzung. 
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Die richtige Umgebungstemperatur für den Batteriespeicher
Neben den Modulen auf dem Dach sollte auch der Batteriespei-
cher einer Photovoltaikanlage regelmäßig kontrolliert werden. 
In der Regel stehen diese Geräte geschützt im Haus und sind 
zudem wartungsarm. Hier sollten Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer lediglich beachten, dass die Umgebungstem-
peratur stimmt. „Die Temperatur sollte nicht unter dem Gefrier-
punkt und auch nicht deutlich über 20 Grad Celsius liegen“, sagt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Dieser Temperaturbereich 
ist ideal für eine lange Lebenszeit und Leistung der Akkus“, so 
der Experte. Warme Heizungsräume oder kalte Garagen sind 
daher ungeeignete Orte für einen Batteriespeicher.

Überwachungssystem liefert Informationen zur Photo-
voltaikleistung
Schäden, die nicht mit bloßem Auge zu erkennen sind, sind 
mithilfe eines Überwachsungssystems diagnostizierbar. Die 
meisten Photovoltaikanlagen verfügen über eine entspre-
chende App oder Website, die den aktuellen Zustand der 
Anlage sowie ihren gegenwärtigen Stromertrag abbildet.
Liegen die aktuellen Werte unter den Soll-Erträgen, kann das ein 
Zeichen dafür sein, dass der Betrieb eingeschränkt oder sogar 
gestört ist. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten 
dann zur weiteren Klärung die Erträge mit denen der Vorjahre 
vergleichen oder aus dem Internet lokale Vergleichswerte hin-
zuziehen. Das Überwachungssystem checkt in der Regel auch 
den Batteriespeicher. Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer bekommen eine Warnung, falls bei der Stromspeicherung 
Auffälligkeiten auftreten.
Fallen bei den Checks solche Unregelmäßigkeiten auf, ist eine 
professionelle Inspektion ratsam. Fachleute kommen zum Ein-
satz, wenn die Module, die elektrischen Anschlüsse, Verkabelun-
gen, Verglasungen, der Wechselrichter der Photovoltaikanlage 
und der Batteriespeicher gecheckt werden. Fehlerhafte Stel-
len an den Modulen, auch Hotspots genannt, werden dabei via 
Thermografieaufnahmen – etwa per Drohne – sichtbar gemacht.

Fühltest bei der Solarthermieanlage
Auch bei wärmeerzeugenden solarthermischen Anlagen kann 
man mit einem einfachen Fühltest die Funktion überprüfen. 
Der Test sollte an einem sonnigen Tag gemacht werden. Dazu 
fasst man die Leitung an, die aus dem Sonnenkollektor her-
ausführt. Sie sollte sich deutlich wärmer anfühlen als jene, 
die in den Kollektor hineinführt. Beachtet werden muss hier, 
dass der Handtest nur aussagt, dass die Anlage funktioniert 
- aber nicht, wie gut. Zudem sollte die Pumpe normal laufen. 
Das äußerst sich durch ein leises Surren.
Wer wissen will, ob die Anlage gut funktioniert, muss auf den 
Wärmemengenzähler schauen. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer können, wie bei der Photovoltaikanlage, die 
Erträge mit jenen des Vorjahres vergleichen. Wer sich das nicht 
zutraut, sollte Fachhandwerker zu Rate ziehen. Bei einer Ins-
pektion der Solarthermieanlage untersuchen sie die Kollek-
toren, die Umwälzpumpe, die Regelung und den Frostschutz.

Wie oft soll gecheckt werden?
Bei einem störungsfreien Betrieb muss nicht jedes Jahr eine 
Wartung durchgeführt werden. Findet sie allerdings statt, ist 
der Beginn der Hauptsaison der ideale Zeitpunkt. Rund 80 Pro-
zent des Jahresertrags einer Photovoltaikanlage wird zwischen 
März und September erzeugt. Viele Fachhandwerksunterneh-
men bieten Wartungsverträge für die regelmäßige Inspektion 
in einem vereinbarten Rhythmus an.

Geld sparen dank effizienter Anlagen
Fazit: Ein Check der Anlagen im Frühjahr sorgt dafür, dass das 
Maximum an klimafreundlicher Energie gewonnen werden kann. 
Und je effizienter eine Solaranlage läuft, desto mehr Geld sparen 
die Eigentümerinnen und Eigentümer. Der Strom vom Hausdach 
etwa ist rund dreimal günstiger als vom Stromversorger. Auch 
der Betrieb einer solarthermischen Anlage lohnt sich finanziell.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de	
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
LeitungStNikolaus.Gruenkraut@kiga.drs.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320

St. Nikolaus  St. Christophorus 

Bundesfreiwilligendienst/freiwilliges soziales 
Jahr im Kindergarten 

Du bist an einer Ausbildung bzw. an einem Studium  
in einem sozialen Beruf interessiert?  

Oder Du machst demnächst Deinen Schulabschluss 
und weißt noch nicht so recht wie es weitergehen soll? 

  
Bei uns kannst Du während eines freiwilligen sozialen Jahres 
Erfahrungen in der Begleitung von 1-6 jährigen Kindern sam-
meln. Wir suchen ab September 2024 für unsere Montessori 
Kinderhäuser in Grünkraut eine/n aufgeschlossene/n, enga-
gierte/n und zuverlässige/n FSJ-lerin/ler bzw. Bufdi in Vollzeit. 
Wir bieten (auf 2 Häuser verteilt): 
•	 Bis zu 140 bezaubernde Kinder 
•	 9 Gruppen mit jeweils 10-25 Kindern davon 4 Gruppen 

mit Kindern zwischen 1 und 3 Jahren und eine Natur-
gruppe, in der die meisten Aktivitäten außerhalb fes-
ter Gebäude stattfinden, meist im Wald. 

•	 Viele Einblicke in die Montessori Pädagogik  
•	 Ein freundliches Team bestehend aus derzeit 38 Mit-

arbeiter/innen 
•	 Einen komfortablen Betreuungsschlüssel 
•	 Einen Arbeitsplatz in ländlicher Gegend 
  
Wir wünschen uns: 
•	 Liebevollen und fröhlichen Umgang mit den Kindern 
•	 Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
•	 Spaß an der Arbeit  
  
Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
  
Deine zukünftigen Aufgaben: 
•	 Du unterstützt die Kinder und Erzieher*innen im päda

gogischen Alltag  
•	 Du förderst die Kinder in ihrer Entwicklung 
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•	 Du bereitest den Kindern eine vorbereite Umgebung 
•	 Du wirkst bei Festen und Veranstaltungen mit 
•	 Du bist mitverantwortlich für den Mittagstisch der Kin-

der (Essensausgabe, hauswirtschaftliche Tätigkeiten) 
  
Für Fragen steht Dir Frau Pöll-Lorenz (Einrichtungsleitung) 
zur Verfügung (LeitungStNikolaus.Gruenkraut@kiga.drs.de) 
Weitere Informationen über unsere Einrichtung findest Du auf 
unserer Internetseite www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
 

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
2023 ist bestes je gemessenes Tourismusjahr 
Oberschwaben-Allgäu ist als Urlaubsregion wertgeschätzt 
und wird immer beliebter 
Noch nie war die Urlaubsregion Oberschwaben-Allgäu 
so beliebt bei Gästen aus nah und fern wie im Jahr 2023. 
Nachdem bereits das erste Nach-Corona-Jahr 2022 nur 
noch minimal unter den Werten des touristischen Spitzen-
jahres 2019 geblieben war, konnte die Tourismusbranche 
der Region in 2023 nochmals spürbar Zuwächse verzeich-
nen. Auch die Qualität der Angebote befindet sich aus Gäs-
tesicht auf hohem Niveau. 
Laut   Statistischem Landesamt verzeichnen Oberschwaben 
und das Württembergische Allgäu im abgelaufenen Jahr 2023 
ein neues Allzeithoch bei Anreisen und Übernachtungen: Die 
Zahl der Ankünfte stieg gegenüber dem Spitzenjahr 2019 um 
10 %, die Übernachtungen nahmen um 7,1 % zu. Insgesamt 
verbuchten die Unterkunftsbetriebe rund 4,7 Mio. Nächti-
gungen von Gästen. Damit setzte sich Oberschwaben-Allgäu 
bundesweit in die Spitze der Tourismusdestinationen mit der 
schnellsten Erholung nach der Corona-Pandemie. 
Wachstum allein ist aber kein hinreichender Indikator für die 
positive Entwicklung einer Urlaubsregion. Die qualitative Beur-
teilung der Gästezufriedenheit ist ein mindestens ebenso wich-
tiges Merkmal für die Arbeit einer touristischen Region und 
ihrer Leistungsträger. Zu diesem Zweck veröffentlicht die dwif 
Consulting GmbH gemeinsam mit der Bewertungsplattform 
„TrustYou“ seit 2010 das dwif & TrustYou-Destinationsran-
king für den Deutschland-Tourismus. Hier wird ermittelt, wie 
die Destinationen in puncto Gästezufriedenheit übergreifend 
über verschiedenste Bewertungsportale abschneiden. 
Laut Auswertung des TrustScore 2022 konnte sich die Region 
Oberschwaben und Württembergisches Allgäu mit 89,4 (von 
max. 100) Punkten den höchsten Zufriedenheitswert von neun 
untersuchten Regionen im Land Baden-Württemberg sichern. 
Im Durchschnitt erzielte das Land Baden-Württemberg einen 
TrustScore von 86,6. 
Bundesweit platzierte sich Oberschwaben-Allgäu auf einem 
hervorragenden Platz 15 von 146 Destinationen. Die Nachfol-

ge-Analyse zum Reisejahr 2023 ist bereits beauftragt und wird, 
zusammen mit einer aktuellen Studie über den Wirtschafts-
faktor Tourismus in der Region, voraussichtlich im Spätsom-
mer 2024 zur Verfügung stehen. 
Die Leitlinie bei allen strategischen Konzepten der Oberschwa-
ben Tourismus GmbH bleibt, wie im Tourismus-Masterplan 
2022-2027 ausdrücklich formuliert, das Thema eines qualita-
tiven, organischen Wachstums des Tourismus. Im Fokus steht 
dabei insbesondere eine durchgängig hohe Qualität der Ange-
bote und Leistungen, die vom Gast wertgeschätzt und ent-
sprechend positiv beurteilt wird. Eine massive Steigerung der 
Besucherströme wird explizit ebenso wenig angestrebt, wie 
eine massive einseitige Bewerbung herausragender Erlebnis-
punkte. Mit vielfältigen Kommunikationsmaßnahmen in allen 
Kanälen soll der Blick potenzieller Besucher auch auf die 
zahllosen Kleinode und Besonderheiten der Region gelenkt 
werden, die den großen Highlights kaum nachstehen und die 
Werte und Gegebenheiten der Region ebenfalls exemplarisch 
gut spiegeln. So lässt sich auch bei steigenden Besucherzah-
len durch bewusste Besucherlenkung schon frühzeitig eine 
Bildung von starken touristischen Brennpunkten vermeiden, 
die in einigen Destinationen inzwischen Probleme bereiten.   
SERVICE  
Die Oberschwaben Tourismus GmbH ist die Destinationsma-
nagementorganisation für das Reisegebiet Oberschwaben 
und Württembergisches Allgäu. In dieser Funktion übernimmt 
sie übergeordnete touristische Aufgaben für die Landkreise 
Ravensburg, Biberach und den südlichen Landkreis Sigma-
ringen  und vermarktet die touristischen Angebote regional 
und überregional.  
  
 

Bürgergemeinschaft e.V.
Erzählen - Schmunzeln - �
Gemeinsam erinnern
„Küchengeschichten“- 
die wundervollsten und tolls-
ten Geschichten entstan-
den meist in der Küche, wo 
zusammengelebt, gefeiert 
und gegessen wurde.  
Der Küchentisch war und ist der Mittelpunkt vieler Generati-
onen, wo nicht nur Mahlzeiten zubereitet und verspeist wer-
den, sondern auch immer noch herzlich gelacht und geweint, 
geschnippelt und gebastelt wird. Davon wollen wir gemeinsam 
erzählen! Lasst uns bei Kaffee und Kuchen unsere Küchen-
geschichten erleben! 

Wir haben wieder einen besonderen 
Gast:  
„Erzähl mir dein Leben“ mit Annette 
Bernhart  
Wo: Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grün-
kraut  
Wann: Dienstag, 12. März 2024 um 
14.30 -17.00 Uhr 
Annette Bernhart gibt uns einen Einblick 
in das Thema BiografieArbeit. Neben den 

klassischen Stationen Kindheit-Jugend-AusbildungBeruf-Fa-
milie (...) geht es darum, was uns als Mensch ausmacht. Was 
ist uns in unserem Leben wichtig? Welche Menschen haben 
Bedeutung für uns? Welche Werte leiten uns? Was waren 
unsere größten Glücksmomente und was unsere härtesten 
Brüche? 
Annette Bernhart ist Diplom-Pädagogin, Lehrerin und Schullei-
terin und gestaltet als Freie Rednerin Kinderwillkommensfeste, 
Freie Trauungen und Trauerfeiern und schreibt auf Wunsch 
Lebensbücher. 
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Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bei Sabine Jehle, 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte Tel. 0751/7602-45 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 
www.gruenkraut.de

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 08.03.2024
15.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Am Montag, 11.03.2024, gibt es Flädlesuppe w, Schwarzwur-
zelgemüse g im Kräuterflädle w, Salatteller, Schokoladenpud-
ding c,f,g,h,m,w,r. 

Am Mittwoch, 13.03.2024, gibt es Buchstabensuppe w, Ser-
viettenknödel c,g,w auf Rahm-Pilzragout 2,3,g, Blattsalat, 
Mandarinenkompott. 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Landwirtschaft

Das Forstamt informiert: Forstliche Förderung 
der Kulturbegründung ist wieder möglich 
Kreis Ravensburg – Die Beantragung von Fördermitteln zur 
Kulturbegründung ist ab sofort wieder möglich. Das Forstamt 
des Landkreises Ravensburg berät Waldbesitzende hierzu und 
hilft bei der Antragstellung. 
Die Antragsformulare und weiterführende Hinweise sind auf 
dem Förderwegweiser des Landes abrufbar (Forstwirtschaft-
liche Fördermaßnahmen - Infodienst - Förderung (landwirt-
schaft-bw.de). Folgende Kriterien gelten im Allgemeinen: 
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•	 Mindestflächengröße: 0,1 ha (=1000 m²) zusammenhän-
gende Pflanzfläche 

•	 Laubbaumanteil: mindestens 40 % an der Gesamtfläche 
•	 Anteil fremdländischer Baumarten (z.B. Douglasie, Rotei-

che): maximal 49 % der Gesamtfläche 
Wichtig ist hierbei, dass mit der Pflanzung erst begonnen 
werden darf, nachdem die Freigabe vom Regierungspräsi-
dium (sog. vorzeitiger Maßnahmenbeginn) vorliegt. Das For-
stamt empfiehlt, bei Interesse an einer Pflanzung im Frühjahr 
2024 schnellstmöglich Kontakt mit dem zuständigen Revier-
leiter aufzunehmen. Darüber hinaus empfiehlt das Forstamt, 
aufgrund der kurzfristigen Freigabe der Fördermittel, nach 
Möglichkeit anstehende Pflanzungen auf Herbst 2024 bzw. 
Frühjahr 2025 zu verschieben. Für Rückfragen steht beim 
Forstamt des Landkreises Ravensburg Herr Lukas Heilmeyer 
gerne zur Verfügung (0751 85-6222, l.heilmeyer@rv.de).
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Kompass für einen gesunden Rücken 
Anlässlich des Tags der Rückengesundheit am 15. März 
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Veranstaltungen und 
Kurse sowie Vorträge zum Thema Rückengesundheit 
hin. Mehr Informationen dazu unter:  www.svlfg.de/gesun-
der-ruecken-im-betrieb 
Auch die zehn einfach umzusetzenden Tipps der Aktion 
Gesunder Rücken e.V. empfiehlt die SVLFG.  Wie diese 
wissenschaftlich untermauerten Übungen praktisch umge-
setzt werden, findet sich auf der Internetseite www.agr-ev.
de/de/tag-der-rueckengesundheit. Unter dem Motto „Dein 
Kompass zur Rückengesundheit“ werden Interessierte dabei 
unterstützt, den eigenen Weg zur Rückengesundheit zu fin-
den, also selbständig Rückenschmerzen zu verhindern oder 
zu lindern – individuell auf sie abgestimmt. 
Ziel des Tags der Rückengesundheit ist es, das Bewusst-
sein dafür zu schärfen, wie wichtig ein gesunder Rücken im 
Leben ist. Er soll dazu zu ermutigen, eigenständig vorbeu-
gende Maßnahmen gegen Rückenproblemen anzugehen. 
Denn Rückenschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betrifft. Durch eine Kombination 
aus Bewegungsmangel, falscher Körperhaltung, Übergewicht 
und andere Faktoren können Rückenprobleme entstehen, wel-
che die Lebensqualität oft erheblich beeinträchtigen. 
Auch Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind aufgerufen, ihre 
Beschäftigten für das Thema zu sensibilisieren und ergono-
mische Arbeitsplätze bereitzustellen. Denn gerade im beruf-
lichen Umfeld verbringen viele Menschen einen Großteil ihres 
Tages im Sitzen oder in einer einseitigen Körperhaltung, was 
langfristig zu Rückenproblemen führen kann.
 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im April 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
  
12. bis 14. April 2024 
Praxisseminar Immobilien 
Sie interessieren sich für aktuelle Informationen zum Thema 
Immobilie? 
Inhalte sind rechtliche und steuerliche Neuerungen rund um 
das Thema Immobilien und Wohnen, aktuelle Praxisbeispiele 
und wertvolle Tipps bezogen auf Immobilienvermietung, Ver-
änderungen im Mietrecht und ein Infopaket mit Wissenswer-
tem zu Vertragsabwicklung und Betriebskostenabrechnung. 
  

12. bis 14. April 2024 
Männerseminar – Eine Reise zum Mann-Sein 
Das Seminar nimmt dich mit auf eine Reise zum Mann-Sein. 
Dich erwarten drei Tage in einem geschützten Männerum-
feld, neue Freundschaften und ein Ausgleich zum Alltag. Es 
geht raus aus dem Hamsterrad, an die frische Luft und in die 
Natur. Du kommst in Kontakt zu dir, deiner männlichen Kraft 
und stärkst dein Selbstbewusstsein. 
Für Männer in allen Altersklassen, die ihr Mann sein leben 
wollen. 
  
12. bis 14. April 2024 
Atem-Stimme-Kommunikation 
Sie möchten Ihren Atem, Ihre Stimme und Ihre Kommunika-
tionsfähigkeit entwickeln und stärken? 
In diesem Seminar werden Sie über den Atem den Zugang 
zu sich entdecken, Ihre Kommunikationsfähigkeit entwickeln 
und stärken, verschiedene Kommunikationssituationen aus-
probieren und Gemeinschaft erleben. 
  
16. bis 18. April 2024 
Konfliktmanagement für Führungskräfte 
Sie sind Führungskraft und möchten wissen, wie Sie Spannun-
gen und Konflikte gewinnbringend auflösen können? 
Sie lernen Werkzeuge kennen, die Sie als Führungskraft stär-
ken und in die Lage versetzen, Spannungen und Konfliktsi-
tuationen frühzeitig zu erkennen und konstruktive Lösungen 
zu entwickeln. 
  
29. April bis 04. Mai 2024 
Begegnungswoche für Paare im (Un)Ruhestand „einzeig 
und unverwechselbar“ 
Sie möchten sich Zeit als Paar gönnen, Neues entdecken, 
gemeinsam über Gott und die Welt nachdenken und Körper, 
Geist und Seele verwöhnen? Wir laden Sie zur Erlebniswoche 
ein – mit einem ausgewählten Programm, Zeit für Gespräche, 
Entspannung und Bewegung.  
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule 
Bildungsangebote der Schwäbischen Bauernschule (schwae-
bische-bauernschule.de)
 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
SVLFG fördert Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzpro-
dukten 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) fördert seit dem 1. März den Neukauf ausge-
wählter Produkte, die bei der Arbeit gegen Sonne und Hitze 
schützen. 
Einen Antrag können alle Unternehmen stellen, die bei der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versichert sind. 
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Die Förderung beträgt höchstens 50 Prozent des 
Anschaffungspreises, maximal 400 Euro. Darüber hinaus ist 
sie auf höchstens 50 Prozent des zuletzt an die LBG gezahl-
ten Jahresbeitrages begrenzt. 
Gefördert wird die Anschaffung von: 
•	 Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen mit Nacken-

schutz, Shirts) 
•	 Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz 
•	 UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe) 
Die SVLFG weist darauf hin, dass der Kauf erst erfolgen kann, 
wenn sie die Förderzusage gegeben hat. Antragsformulare 
stehen unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum 
Download bereit sowie im Versichertenportal der SVLFG. Sie 
können per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder 
per Fax an 0561 785-219127 geschickt werden.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 10.03 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Vincent, Emma A. 
Dienstag, 12.03 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Ronja, Amelie 
Sonntag, 17.03 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Ronja, Amelie

 

2.4. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 02.04. von 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr– bietet die Schönstattbewegung Frauen und Müt-
ter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für 
ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam 
den „Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stär-
ken ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048
 
 

Kreuzweg der Arbeit 
Freitag, 22. März 2024  
17:00 Uhr Treffpunkt 
Eingang zur 
Liebfrauenkirche 
Ravensburg 
Abschluss Kirche 
St. Jodok, Ravensburg 
	 Texte  
	 Musik 
	 Impulse 

Es laden ein: Kath. Betriebsseelsorge, Kath. Arbeitnehmerbe-
wegung, Kirche-in-der-Stadt Ravensburg
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Frauenbund
„Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wich-
tig, sondern das Licht.“ 
(Antoine de Saint-Exupéry) 

Herzliche Einladung zum Kerzen gestalten 
in zwangloser und gemütlicher Atmosphäre  
am Dienstag, 19. März ab 14.00 Uhr 
im Haus der Mitte in Grünkraut   
gestalten wir gemeinsam unsere eigene, fantasievolle und 
ganz individuelle Oster-, Geburtstags-, Hochzeits- oder Tauf-
kerze, 
wir erhalten Anleitung und kreative Ideen für Motive und regen 
uns gegenseitig an beim Verzieren, Basteln und Schmücken. 
Kerzen und Verzierwachs wird vom Frauenbundteam 
besorgt und kann vor Ort gekauft werden, Lineal, Schere, 
Brettle und scharfes Messer sollte jede(r) Teilnehmer(in) 
selbst mitbringen. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen, anregenden und 
geselligen Nachmittag und sind gespannt auf einfallsreiche, 
kreative und originelle Ergebnisse. 
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei 
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 
62765 oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de
 

Kreativ und künstlerisch von Groß und Klein gestaltet - ein 
Osterlicht für die ganze Familie. Denn, Kerzen sind nicht nur 
Lichtspender, sondern auch Symbole für Hoffnung, Gemein-
schaft und Wärme. 

kompetent, solidarisch, ökumenisch, engagiert 
Ökumenisch und weltweit – Weltgebetstag der Frauen 
Dass den Frauen die Spiritualität im Blut liegt und sie leben-
dige Gottesdienste gestalten können zeigt seit nunmehr fast 
100 Jahren die internationale Friedens- und Frauenbewegung 
„Weltgebetstag“. 
Dabei feiern immer am ersten Freitag im März auf allen Kon-
tinenten unserer Erde Menschen miteinander Gottesdienst. 
Und zwar einen ganz bestimmten Gottesdienst, eine Liturgie, 
gestaltet und vorbereitet von Frauen unterschiedlicher christli-
cher Konfessionen eines, Jahre vorher ausgewählten „Schwer-
punktlandes“. Von Ägypten über Chile bis Papua-Neuguinea, 
von Nigeria bis Japan. 
In diesem Jahr 2024 waren christliche Frauen aus Palästina 
beauftragt, Texte, Gebete und Lieder zu formulieren. „Aus-
gerechnet“ denkt man, und „wie soll das gehen?“ fragt man 
sich bei diesen täglichen Nachrichten über Gewalt, Gräuelta-
ten, Menschen auf der Flucht, über verschleppte und getö-
tete Menschen in dieser Region. 
Doch, als hätten sie es gewusst, die palästinensischen Frauen 
haben – längst vor dem 7. Oktober 2023 – ihrer Sehnsucht 
nach Frieden Ausdruck verliehen und ihrer Liturgie den Titel 
„...verbunden durch das Band des Friedens“ (ein Zitat aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus) gegeben. 
Frieden für Palästina, so weit entfernt, fast nicht vorstellbar 
und deshalb vielleicht nur durch das intensive Gebet greifbar. 
Auch das Weltgebetstagsteam in Grünkraut hat den Auftrag 

der palästinensischen Christinnen, sich zu „verbinden durch 
das Band des Friedens“ in einem berührenden Gottesdienst 
umgesetzt. Denn, Bibeltexte mit den Augen der Frauen aus 
Ostjerusalem, aus dem Weltjordanland und Gaza zu lesen, 
ihren Alltag und ihren Glauben „aus erster Hand“ erfahren, sich 
mit ihrer Musik auseinander zu setzen, ihre Ess- und Lebens-
gewohnheiten nachvollziehen, die Normalität eines Tages-
ablaufs in einem anderen Land erspüren und erfahren, kurz, 
„informiert beten und dadurch betend handeln“, das macht 
den Weltgebetstag aus. 
Ein langer Abend war dieser so besondere Gottesdienst in 
Grünkraut, der alles umfasste. Weltumspannendes Singen und 
Beten, Länderinformationen und individuelle Frauenschick-
sale, traditionelles Tanzen und herzliches Lachen, Oliven-
bäumchen und fruchttragende Zitronen, und - nicht zuletzt 
– ein üppiges Buffet mit palästinensischen Köstlichkeiten. 
Viele waren gekommen und durch die großzügige Kollekte 
wird das regionale Beten in Grünkraut auch in Zukunft weltweit 
über die Projektarbeit dieser Frauenbewegung weiterwirken. 
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Feierabendkreis Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senio-
ren ganz herzlich ein am 
Mittwoch, 13. März 2024, 14.00 Uhr. 
Wir beginnen in der kath. Kirche mit 
einer Andacht in der Fastenzeit 

Anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrstadel 
  �

 
                                 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
 

  
  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf einen zahl-
reichen Besuch! Ihr Feierabend-
kreis-Team. 
Unkostenbeitrag 7,50 € 
  
---------- 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. 
Bitte melden Sie sich dazu bis zum Dienstagabend bei 
Hannelore Zorell, Tel. 0751 64527

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Soviel du brauchst“ –  
das Motto der diesjährigen Klimafastenaktion während der 
Passionszeit. Das konkrete Thema diese Woche? „Mobilität“. 
Oh oh, mir schwant schon...  Aber ich möchte ehrlich sein. 
Auch zu mir selbst. Schon beim Lesen der Anregungen auf 
der Homepage zur Fastenaktion merke ich: Es fällt mir nicht 
ganz leicht, beispielsweise meinen eigenen Gebrauch des 
Autos kritisch zu überdenken und zu hinterfragen. 
Klar, Gründe lassen sich finden. Klar sind die öffentlichen 
Verkehrsverbindungen, besonders hier in ländlicher Gegend, 
nicht immer optimal. Ihre Nutzung verlangt von mir vor allem 
mehr vorausdenkende Planung. Klar habe ich es manchmal 
einfach eilig und nehme deshalb schneller den Autoschlüssel 
in die Hand als den Fahrradhelm auf den Kopf. Klar muss ich 
(i.d.R.) früher aus dem Haus, wenn ich bei längeren Strecken 
Bus und Bahn benützen will, statt mit dem Auto zu fahren. 
Gründe lassen sich finden. Doch, wie sagt man: „Wer etwas 
verändern möchte, findet Wege, wer nichts ändern möchte, 
findet Begründungen.“ 
Vieles ist möglich und machbar. Jedenfalls, das muss ich mir 
selbst eingestehen, mehr, als ich es häufig tue. Sei es aus 
unausweichlichen, oder aus guten, oder wenigstens aus nach-
vollziehbaren Gründen... Oder schlicht: Bequemlichkeit! (Naja, 
auch die hat manchmal ihr gutes Recht.) 
Ok, ich treffe mit mir selbst eine Abmachung. Ich werde noch 
einmal nachlesen auf der Homepage zum Klimafasten und 
werde mich drauf einlassen. Vielleicht nicht alles, was angeregt 
wird, umsetzen. So gut kenne ich mich. Aber doch wenigs-
tens etwas davon. Es macht ja wirklich guten Sinn. Außerdem: 
Ich fahre sehr gerne Fahrrad! Und gesünder ist es auch. Mehr 
Bewegung und Entschleunigung und so... 
„Soviel du brauchst“ - wieviel brauche ich eigentlich wirk-
lich? Und: wovon? Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
Freitag, 08. März 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 10. März, Lätare 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s alleine; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24 
09.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss  
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfar-

rer Boss  
	 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt 

Montag, 11. März 
18.00 Uhr	 Männerkreis. Wir treffen uns im Gemeindesaal 

Atzenweiler. Interessierte sind herzlich willkommen. 
Dienstag, 12. März 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 14. März 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
20.00 Uhr	 Vorbereitung Osternacht. Ev. Gemeindehaus, Vogt 
Freitag, 15. März 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss 
15.30 Uhr	 Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt, 

Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 17. März, Judika 
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit den Konfirmanden in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler. Pfarrer Boss  
	 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt 

 

Vorbereitung Osternacht 
Herzliche Einladung zur Vorbereitung Osternacht, Don-
nerstag, 14.03.2024 um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Vogt. Pfarrer Boss 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Kindergottesdienst zu Ostern 
Am 21. März laden wir um 15.30 Uhr ein zum 
Oster-Kindergottesdienst ins evangelische 
Gemeindehaus in Vogt. In der Karwoche feiern 
wir Gründonnerstag. Was ist da eigentlich pas-
siert? Jesus hat mit seinen Jüngern Abendmahl 
gefeiert. Er hat das Brot geteilt und Gemein-

schaft erfahren. Diese biblische Geschichte wollen wir mit den 
Kindern hören und mit allen Sinnen erleben. 
Eingeladen seid ihr, liebe Kinder. Bitte kommt mit Mama, Papa, 
euren Großeltern, Patinnen und Paten oder einem anderen 
Erwachsenen.	  
Wir freuen uns auf euch, euer Kindergottesdienst-Team
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
Team 2 unterliegt überraschend dem SV Reute 
mit 0:2. Team 1 siegt nach Doppelpack von Noel 
Müller und einem Treffer von Niklas Sterk mit 3:1. 
  

Spielbericht Frauen: SG Sipplingen/Boman-Ludwigsha-
fen - TSV Grünkraut� 0:5 
Bevor nächste Woche die Rückrunde der Regionenliga star-
tet, stand für die Grünkrauterinnen noch ein Vorbereitungs-
spiel gegen SG Sipplingen/Boman-Ludwigshafen an. Von 
Anfang übernahmen die TSV Grünkraut Damen das Spiel und 
konnten viele schöne Passstaffeten zeigen. Auch Torchancen 
wurden einige erspielt, doch die Chancenauswertung ließ zu 
wünschen übrig. Erst kurz vor der Halbzeit konnte Chiara Igel 
dann die hochverdiente 0:1 Führung erzielen. Auch nach der 
Halbzeit dominierten weiterhin die Grünkrauterinnen das Spiel 
und die Gegnerinnen konnten bis dahin noch keine Torchance 
verbuchen. In der 57. Minute fiel dann in einer schönen Pass-
kombination durch Melina Meuschke das 0:2. Nun wurde die 
Spielfreude der Grünkrauterinnen deutlich und so ließen das 
0:3 sowie das 0:4 durch Chiara Igel nicht lange auf sich warten. 
Auch in den letzten Minuten hatte die Mannschaft noch nicht 
genug und so erzielte Fabienne Wellmann den Endstand zum 
hochverdienten 0:5 Sieg. Mit diesem Sieg im Rücken können 
die Grünkrauterinnen nun gestärkt auf das kommende Run-
denspiel gegen SV Reinstetten blicken. 
  
Kader: Nathalie Lueger, Selina Weiß, Tasja Kränkle, Jenny 
Kaplan, Jessica Igel, Anja Fischer, Magdalena Fricker, Myriam 
Wissussek, Chiara Igel, Melina Meuschke, Lena Milz, Fabienne 
Wellmann und Lisa Meschenmoser. 
  
Vorschau 
Sonntag, 11.03.24 
11:00 Uhr Frauen in  Ochenshausen. 
SV Reinstetten - TSV Grünkaut  

Kommenden Spieltag trifft Team 1 auf die zweite Mannschaft 
des TSV Eschach. Diese liegt derzeit knapp vor unserem 
Team. Mit einem Sieg auf Seiten der SG kann man in der 

Tabelle an den Eschachern vorbei ziehen. Wie immer freuen 
wir uns über viele Zuschauer und tatkräftige Unterstützung. 
Team 2 hat spielfrei. 

Bericht AH-Turnier in Waldburg am Freitag 01.03.2024
Am Freitag, den 01.03.2024 errang die AH des TSV Grün-
kraut einen 3. Platz bei sechs teilnehmenden Mannschaften. 
Folgende Ergebnisse konnten festgehalten werden: TSV G - 
FV Waldburg 1:0 (Igel), SV Amtzell - TSV G 0:0, FV Ravens-
burg - TSV G 2:0, SV Ankenreute - TSV G 2:0, TSV G - SV 
Fronhofen 3:1 (Willibald 2x, Igel).
Hinter Turniersieger SV Ankenreute und dem FV Ravensburg 
ergatterte sich die Kampfmannschaft der AH des TSV Grün-
kraut einen verdienten 3. Platz. Angeführt von Manu Deppler 
und Gege Thein mit einer 110% Zweikampfquote wurde in 
der Waldburger Kampfarena (Halle der GMS) erfolgreich Fuß-
ball gespielt. Nach dem Derbysieg gegen den Gastgeber und 
einem Unentschieden gegen Amtzell (bei dem „mehr“ mög-
lich gewesen wäre), fand die Mannschaft nach zwei Niederla-
gen gegen den FV RV und die SV A gegen den SV Fronhofen 
wieder in die Spur und kam nach einem 0:1-Rückstand noch 
zu einem 3:1-Sieg. 
Im Kader waren Gerhard Thein, Manu Deppler, Andi Thein, 
Tom Wiedemann, Alex Schmitt, Felix Willibald, Steff Liebich 
(überragender Torhüter) und Julius Igel. 
  
Einladung Abteilungsversammlung Fußball
Liebe TSV-Mitglieder und Fußballfreunde,
unsere diesjährige Abteilungsversammlung findet am Mitt-
woch, den 13.03.2024 um 19:30 Uhr im Sportheim Grün-
kraut statt. Auf der Agenda stehen insbesondere Neuwahlen. 
Unser langjähriger Jugendleiter Peter Kraus  wird sein Amt 
zur Verfügung stellen. Er hat sich seit vielen Jahren mit großem 
Einsatz um die Organisation des Jugendbereichs gekümmert 
und steht einem Nachfolger als kompetenter und zuverläs-
siger Ansprechpartner zur Verfügung. Zu den Aufgaben des 
Jugendleiters rechnen z.B. die Meldung von Mannschaften, die 
Planung der Jugendtrainer und Trainingszeiten auf dem Feld 
und in der Halle sowie die Funktion als Ansprechpartner der 
Bezirksjugendleitung des wfv. Die Amtszeit beträgt 2 Jahre. 
Leider hat sich trotz vieler Gespräche noch niemand zur Über-
nahme dieses Amts bereit erklärt. Wer sich genauer über die 
freiwerdende Position informieren will, kann sich gerne direkt 
an Peter Kraus wenden (0172-5427012). Außerdem steht die 
Wahl des 1. Abteilungsleiters an. Für diese Position werde 
ich mich nur dann wieder zur Verfügung stellen, wenn sich ein 
Nachfolger für Peter Kraus als Jugendleiter findet. Außerdem 
steht die ordentliche Wahl der Schriftführerin  an. Hier wird 
sich die bisherige Schriftführerin Chiara Igel erneut zur Wahl 
stellen. Wie jedes Jahr, wird auch heuer wieder das passive 
Mitglied im Ausschuss neu gewählt. Hier wird sich Thomas 
Mayer wieder zur Wahl stellen.  

Tagesordnung
  1.	Begrüßung durch die Abteilungsleitung
  2.	Jahresberichte
	 • Abteilungsleitung
	 • Bereich Herren
	 • Bereich Damen
	 • Bereich Jugend
	 • Bereich AH
  3.	Entgegennahme des Kassenberichts inkl. Kassenprüfung
  4.	Aussprache über die Berichte
  5.	Entlastung der Abteilungsleitung
  6.	Entlastung der Jugendleitung
  7.	Entlastung der Kassenprüfer
  8.	Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
  9.	Wahlen
	 • Jugendleiter/in
	 • 1. Abteilungsleiter/in
	 • Schriftführer/in
	 • Passives Mitglied im Ausschuss
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10.	Sonstiges
11.	Verabschiedung durch die Abteilungsleitung
Anträge  zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
vor der Abteilungsversammlung beim 1. Abteilungsleiter 
eingereicht werden. Über die Zulassung verspäteter Anträge, 
insbesondere solcher, die erst in der Abteilungsversammlung 
gestellt werden, beschließt die Abteilungsversammlung.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Niklas Gröner, Abteilungsleiter
 

Narrenverein  
Grünkraut e.V.
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Samstag, 20. April 2024 um 18:00 Uhr 
Liebe Mitglieder, 
wir möchten euch herzlich zu unserer diesjährigen Haupt-
versammlung in das Sportheim Grünkraut einladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung durch den Vorstand 
2.	 Totenehrung 
3.	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes mit Rückblick auf 

die Saison 23/24 (beinhaltet Bericht Schriftführer)
	 - Bericht Kassiererin
	 - Bericht der Revisoren 
4.	 Aussprache zu den Berichten 
5.	 Entlastung der Vorstandschaft 
6.	 Wahlen 
7.	 Ehrungen 
8.	 Anträge 
9.	 Wünsche und Anregungen 
Anträge müssen bis spätestens Freitag, 12. April 2024 
schriftlich bei unserem Vorstand Manfred Bottlinger, Lie-
benhofen 23, 88287 Grünkraut eingereicht werden.   
Wir bitten um eine rege Teilnahme. 
Für die Vorstandschaft
Andreas Blaser
Schriftführer NV Grünkraut e.V.

Fastenpredigtreihe in der Ravensburger Liebfrauenkirche:
„Verwundbar sein“ 
Die Fastenpredigten in der Liebfrauenkirche kreisen dieses 
Jahr um das Thema „Verwundbar sein“. Der Fachbegriff der 
Vulnerabilität ist durch die Coronakrise öffentlich bekannt 
geworden. Insgesamt 5 Predigten in der Fastenzeit werden 
sich mit diesem Thema beschäftigen. 
Die letzte Fastenpredigt am 17. März wird Richard Brox aus 
Köln halten. Der deutsche Autor und Blogger, der mehr als 
30 Jahre lang wohnungslos war, setzt sich für wohnungslose 
Menschen ein. Sein Sachbuch „Kein Dach über dem Leben 
– Biografie eines Obdachlosen“ wurde zu einem Bestseller. In 
seiner Predigt möchte Richard Brox auf die Verwundbarkeit 
eines Lebens auf der Straße eingehen und schildern, wie eine 
Gesellschaft aussehen müsste, die sich vom Leid der zuneh-
mend vielen Obdachlosen berühren ließe. 
Seine Ansätze zur Überwindung von Armut und Obdachlo-
sigkeit wird er am 
Sonntag, den 17. März 2024 um 17 Uhr in der Liebfrauen-
kirche Ravensburg 
erörtern. Die musikalische Gestaltung dieser Predigt über-
nimmt die MGV Chorgemeinschaft Grünkraut / Frauenchor 
Chorios  unter der Leitung von Amélie Chupin. 
Für den Gesamtchor: Eva Weeber

Landratsamt
 Ravensburg

Fortbildung für Privatwaldbesitzende  
am 22. März  
Kreis Ravensburg – Das Forstamt Ravensburg des Landkrei-
ses Ravensburg lädt Privatwaldbesitzende zu einer Fortbil-
dung im Wald ein. Diese findet statt am 22. März von 14:00 bis  
16:30 Uhr und beschäftigt sich mit den Themen Baumarten-
wahl, Pflanzung und Wildschutz. Treffpunkt ist im Hartholz 
zwischen Riedhausen und Guggenhausen (Karte siehe unter 
www.rv.de/forstinfo). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im März 
Kreis Ravensburg – Zum Frühlingsbeginn bietet unser Ernäh-
rungszentrum wieder verschiedene Veranstaltungen an. Hier-
mit informieren wir über alle aktuell geplanten Veranstaltungen 
im März. 
  
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 20. März 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Andrea Geissler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps 
und Fragen rund um die Nahrungsumstellung, unter ande-
rem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost, wer-
den beantwortet. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 20. März um 
18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de möglich. Es sind nur noch wenige 
Plätze frei. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
  
Kleiner Gemüsegarten – Lust oder Frust!?: Online-Vor-
trag am 20. März 
Im Vortrag werden von Referentin Annerose Herm verschie-
dene Anlagemöglichkeiten angesprochen, die auch auf klei-
ner Fläche eine entsprechende Ernte erwarten lassen. Eine 
Möglichkeit stellt das Hochbeet mit seinen vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten dar. Mit entsprechender Sortenwahl und 
fachgerechten Pflegearbeiten kommt auch der kleine Gemü-
segarten ganz groß raus. Dieser Vortrag ist für „alte Hasen“ 
sowie Gartenneulinge interessant. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 20. März um 
18.00 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www. 
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für 
die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail. 
  
Osterbrunch: Workshops für Kinder ab 8 Jahren am  
26. und 27. März 
Im Kochworkshop „Osterbrunch“ für Kinder stellen die beiden 
Referentinnen Tanja Müller und Andrea Geißler zusammen mit 
den teilnehmenden Kindern herzhafte und süße Gerichte für 
den Osterbrunch her. Auch eine herzhafte Osterbrezel und ein 
süßer Hase im Glas werden hergestellt. 
Die Kurse finden jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr statt: 
•	 Dienstag, 26. März im Ernährungszentrum Bodensee-Ober-

schwaben, Außenstelle Leutkirch, Wangener Straße 70 
oder 
•	 Mittwoch, 27. März im Ernährungszentrum Boden-

see-Oberschwaben, Schillerstraße 34 in Bad Waldsee. In 
Bad Waldsee sind nur noch wenige Plätze frei. 

Für die eingesetzten Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 
sechs Euro erhoben. Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
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möglich. Falls nötig erhalten Sie weitere Informationen unter 
Tel. 07561/9820-6642. Mitzubringen sind: Schürze, Spüllap-
pen, Geschirrtuch, kleines Handtuch, Vorratsbehälter und Kos-
tenbeitrag passend in bar.
 

Was sonst noch
 interessiert

[boku] bodnegg kulturell präsentiert: 
JUNGE JUNGE! Hut ab! ZauberComedy 
Samstag, 16. März um 20 Uhr im DGH Bodnegg 
Wenn Comedy auf Zauberkunst trifft, dann ist JUNGE JUNGE! 
am Werk. Hut ab! - ist der spannende Mix aus mitreißender 
Zauberkunst und sympathischer Comedy.
Wenn Geldscheine kabarettistische Flügel bekommen, sich 
Nägel vor Lachen verbiegen und Zauberkünstler „ernsthaft“ 
den Kopf verlieren, dann ist das ZauberComedy der feinen 
Art. Lassen sich Magierhirne durch Flötentöne beeinflussen, 
was hat Blockflötenunterricht mit dem Sporttag gemeinsam 
und muss man Herzrasen eigentlich mähen? 
In ihrer langen Karriere konnten die beiden charmanten Brüder 
alle Teile der Welt bereisen und sorgen bis heute für erfüllende 
und freudige Momente. So wundert es nicht, dass das Zauber-
duo mit Preisen wie dem Kleinkunstpreis Baden-Württem-
berg, dem Comedy-Preis Freudenstadt, dem Sarmoti-Award 
von Siegfried & Roy, dem Magic Master of Originality oder als 
„Weltmeister der allgemeinen Magie“ ausgezeichnet wurde.
Infos und Karten (18 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 
07520-914270 . Beim gemeinsamen Kauf ab 6 Karten reser-
vieren wir gerne einen Tisch.
 
SECONDHAND FIRST CLASS 
Der Kleiderbasar für einen guten Zweck 
Am Samstag, 20. April 2024 findet in der Festhalle Bodnegg der 
nächste Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene statt. 
Angeboten werden gut erhaltene, modische und klassische 
Frühjahrs-, Sommer-, Freizeit- und Festkleidung in den Grö-
ßen XS – XXL für Frauen und Männer sowie Schuhe, Taschen 
und Accessoires. 
Der Erlös (10 % Aufschlag je für Käufer und Verkäufer) kommt 
einem sozialen Projekt zugute. 
Verkauf:	13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Warenannahme:	09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Warenrückgabe:	18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Nähere Informationen gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com 
  
Am Montag, 8. April, 8 Uhr startet die Vergabe der Verkaufs-
nummern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen 
und Ihrer Telefonnummer an: secondhand.bodnegg@web.de. 
Personen, die sich beim Aufbau, bei der Warenannahme, der 
Rücksortierung und/oder beim Abbau helfen möchten, mel-
den sich mit Namen und Telefonnummer unter secondhand.
helfer@web.de. Helfer:innen erhalten als Dankeschön eine 
Verkaufsnummer und dürfen am Vorverkauf am Samstag,  
20. April um 11.30 Uhr teilnehmen. 
Aufbau:	Fr, 19. April, ab 18.30 Uhr 
Einsortieren der Ware:	 Sa, 20. April, ab 8.45 Uhr 
Rücksortieren der Ware:	 Sa, 20. April, ab 15.30 Uhr 
Abbau:	 Sa, 20. April, ab 17.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch, 
Ihr Secondhand-Team
 
Frühjahrbörse am Samstag 16.03.2024 von 
11:00 -13:00 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt  
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 

(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt. 
Die  Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer 
findet am Freitag, 15.03.24 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.
Die  Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Ver-
käufer und Helfer findet am Samstag, 16.03.24 von 16:30 - 
17:00 Uhr statt. 
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail:
kleiderboerse-vogt@gmx.de   
Wir freuen uns auf die Frühjahrsbörse und hoffen unseren Vog-
ter Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können! 
Euer Kleiderbörse-Team
 

Kath. Frauenbund, Zweigverein 
Bodnegg 
Vortrag am 20.03.2024 
Mittwoch, 20. März 2024 
Vortrag: „Hormone – Symptome vor und 

nach den Wechseljahren“  
mit Lissy Traub 
um 19 Uhr in der Bücherei Bodnegg 
Zeitlebens bestimmen Hormone alle Funktionen im Körper. 
Besonders deutlich erleben Frauen in den Wechseljahren und 
danach Hormonveränderungen sehr eindrucksvoll. An diesem 
Abend besprechen wir die dafür zuständigen Hormone, deren 
Wirkung und Symptome, wenn ein hormonelles Ungleichge-
wicht entstanden ist. Auf natürliche Weise kann ein sanfter 
Ausgleich durch Lebensmittel und Kräuter geschaffen werden. 
Eintritt 5 €. Herzliche Einladung.
 

Musikkapelle Bodnegg 
Osterkonzert  
am 31.03.2024 
Osterkonzert 

Ostersonntag, 31.03.2024 
um 20.00 Uhr in der Festhalle 
- Eintritt auf Spendenbasis - 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch! 
Um den Abend abzurunden, 

 ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Einen bunten Frühlingsbeginn wünschen Ihnen  

die Musikerinnen und 
Musiker der Musikkapelle Bodnegg!

 
TENNISCLUB BODNEGG e. V. 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung ! 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Termin:	 Freitag, den 15. März 2024 
Uhrzeit:	 18:00 Uhr 
Ort:	 „Ahornstüble“ in Bodnegg-Rotheidlen 
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende Tagesordnungspunkte: 
  1.	Begrüßung und Geschäftsbericht 2023 des Vorstandes 
  2.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeis-

ters 
  3.	Entlastung des Vorstandes 
  4.	Neuwahl des Vorstandes 
  5.	Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 

2024 
  6.	Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2024 
  7.	Termine 2024 – Instandsetzung der Plätze 
  8.	Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2024 
  9.	Anträge von Mitgliedern 
10.	Verschiedenes 
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich 
Der Vorstand.
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Bei der Gemeindeverwaltung Schlier ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
 

Stellvertretende Hauptamtsleitung  
in Vollzeit  

(m/w/d) 
  

Alle Infos auf  www.schlier.de 
  
Interessiert? Bürgermeisterin Katja Liebmann (Telefon 
07529/977-10) sowie die bisherige Stelleninhaberin Sarah 
Link (Telefon 07529 977-45) stehen Ihnen gerne für Fra-
gen zur Verfügung.

Kabarett aus dem Ländle:  
„ES ISCH WIES ISCH“ mit Marianne Schätzle 
Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt: Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 16,- € 
 Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Sie ist der neue Geheimtipp wenn‘s um Humor aus dem Ländle 
geht. Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne Schätzle 
durch ihre legendäre Merkelparodie, die auch bei verschie-
denen Fernsehsendern zu sehen waren. In ihrem neuen Pro-
gramm: „ES ISCH WIES ISCH“ geht es um bodenständigen 
Humor, ums älter werden, um den modernen Zeitgeist und 
den alltäglichen Wahnsinn. Sie geht z.B. der Fragen nach, ob 
Männer, die grillen können, denn wirklich kochen können. Und 
sie fragt sich, was man nur machen soll, wenn niemand mehr 
einen Handwerksberuf erlernt? Wen bestellt man, wenn der 
Wasserhahn tropft? Den Wasserbachelor, oder gar den Was-
seringenieur? Was soll man nur werden ohne Abitur? Hand-
werker oder Politiker? Sie rückt die Dinge zurecht. Es lebe der 
gesunde Menschenverstand. Mitten aus dem Leben und von 
außen betrachtet. Marianne Schätzle wurde mit dem Kaba-
rettpreis der Schnellertshamer Heugabel ausgezeichnet. Sie 
trifft den Nerv des Publikums. Erleben sie einen kurzweili-
gen Abend, an dem sie herzhaft lachen können. Kabarett auf 
hohem Niveau und darunter. 
Karten gibt es immer Montag-Mittwoch-Vormittag im Vorver-
kauf im Gemeindebüro in Amtzell, Telefon: 07520/950-20. Die 
Plätze sind nummeriert.
 

Der Pop- und Jazzchor voice affair in Wolfegg 
Am Samstag, 09. März 2024 ist der Chor voice affair um  
20.00 Uhr in der Alten Pfarr in Wolfegg zu Gast. Der sing- und 
experimentierfreudige Pop- und Jazzchor aus Ravensburg mit 
rund 26 Sängerinnen und Sängern und Combo hat sich in über 
zwanzig Jahren seines Bestehens fest in der regionalen Chor-
landschaft etabliert. Die Chorleitung liegt seit Sommer 2018 
in den Händen von Kristina Stary. Voice affair präsentiert mit 
bekannten Jazzstandards, swingenden und groovigen Arran-
gements von Popsongs, stimmungsvollen Chorballaden und 
eigenen Arrangements von Kristina Stary bewusst ein breites 
Spektrum an Stilrichtungen. Eine Combo mit Piano, Drums, 
Saxophon und Bass begleitet den Chor bei vielen Stücken 
einfühlsam und bildet ein klingendes Fundament oder tritt als 
Combo Ensemble mit spannungsgeladenen musikalischen 
Dialogen solistisch in den Vordergrund.

Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der  
Wolfegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail 
unter wolfegg.info@wolfegg.de.
  

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere bei-
den kommunalen Kindergärten

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
gem. § 7 KiTaG in Voll-/Teilzeit sowie 

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) als 
Krankheitsvertretungen in Teilzeit. 

Zum Kindergartenjahr 2024/25 bieten wir Stellen für ein 
Anerkennungspraktikum, eine Praxisstelle im Rahmen der 
praxisintegrierten Ausbildung (PiA) sowie eine FSJ-Stelle an.
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst.
Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, Jobbi-
ke-Leasing und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversor-
gung und betriebliche Krankenversicherung sowie gratis 
Getränke.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbung bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, 
Lebenslauf, usw.) an die Gemeindeverwaltung Waldburg, 
Haupt-straße 20, 88289 Waldburg oder per Mail an post-
stelle@gemeinde-waldburg.de.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizen-
reder, Tel.-Nr. 07529/9717-22.
Weitere Infos finden Sie im Internet unter www.gemeinde- 
waldburg.de.

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Woche der Ausbildung 2024 
Die Woche der Ausbildung steht wieder vor der Tür: vom  
11. bis 17. März 2024 gibt es unter dem #AusbildungKlarma-
chen interaktive Online-Angebote sowie Veranstaltungen vor 
Ort. Ziel ist es, jungen Menschen und deren Eltern den Stel-
lenwert, die Chancen und die Vorteile einer beruflichen Aus-
bildung zu verdeutlichen. Denn: gut ausgebildete Fachkräfte 
werden in der Region händeringend gesucht und haben aus-
gezeichnete Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg werden dazu fol-
gende Veranstaltungen angeboten: 
  
Agentur für Arbeit Friedrichshafen - Berufsberatung 
begleitet Streetworker: 
Am 11. und 12. März 2024 begleitet die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Streetworker in Friedrichshafen und bietet 
eine niederschwellige Beratung zum Thema Ausbildung an. 
  
Agentur für Arbeit Konstanz - Vorträge im Berufsinforma-
tionszentrum (BIZ): 
Am 11. März 2024 findet im BIZ in Konstanz von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr eine Informationsveranstaltung zum Thema 
„Berufe in Uniform“ statt. Einstellungsberater geben Tipps zu 
den Auswahlverfahren und stellen die Berufe bei Bundespo-
lizei, Polizei, Bundeswehr, Zoll und Justizvollzugsanstalt vor. 
Am 14. März 2024 wird von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein Vor-
trag zum Thema Berufsausbildung als Alternative zum Stu-
dium angeboten. 
  
Agentur für Arbeit Ravensburg - „XL-Bewerbungstag“ im 
Berufsinformationszentrum (BIZ): 
Am 14. März 2024 findet ab 13:00 Uhr der „XL-Bewerbungs-
tag“ im BIZ in Ravensburg statt. Von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
wird ein professioneller Bewerbungscheck angeboten. Um 
18:30 Uhr folgt ein Vortrag zum Thema „Künstliche Intelligenz 
(KI) bei Bewerbungen nutzen“ und um 19:00 Uhr: „Worauf ach-
ten Arbeitgeber bei Bewerbung und Vorstellungsgespräch?“ 
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Karsten Uitz, Geschäftsführer der Firma Simaka Energie und 
Umwelttechnik GmbH in Argenbühl gibt dabei viele nützliche 
Tipps aus der Praxis. 
Mehr zu den Veranstaltungen vor Ort unter: https:// 
web.arbei tsagentur.de/porta l /metasuche/suche/ 
veranstaltungen?volltext=KonstanzRavensburg. 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Die Veranstaltungen sind Teil der bundesweiten „Woche der Aus-
bildung“ vom 11. bis 17. März 2024. Ziel der Aktionswoche ist, 
allen interessierten Menschen den Stellenwert, die Chancen und 
die Vorteile einer beruflichen Ausbildung zu verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter https://www.arbeitsagentur.de/k/ausbildung-
klarmachen. Ebenso können sich junge Menschen jederzeit unter 
der Rufnummer 0800 4 5555 00 als Bewerber registrieren lassen 
und einen Termin bei der Berufsberatung vereinbaren.
 
Schnuppertag beim Finanzamt Ravensburg 
Interesse an einer fundierten Ausbildung oder einem dualem 
Studium in der Finanzverwaltung, aber Sie wissen nicht ob 
dies der richtige Beruf für Sie ist?
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schüler und Schü-
lerinnen am 20.03.2024 von 14:00 Uhr - 16:30 Uhr einen 
Schnuppernachmittag.
Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das 
Finanzamt über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze 
bei der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg.
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/ des 
Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und 
die Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätig-
keitsbereiche nach Abschluss der Ausbildung.
Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmeldun-
gen lauten:
- Tel. 0751/403-450 - Ausbildungsleiter Herr Döberl oder
- per E-Mail über Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de
Anmeldungen bitte bis zum 18.03.2024.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Ausbildungsteam des Finanzamts Ravensburg in Wein-
garten
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Haus, Bauernhof oder Resthof mit Garten gesucht!
Von ordentlichem deutschem Paar (36/37) zur Miete, zum Kauf, als
Leibrente oder gegen Mithilfe im Alltag. Abends 07522/7739083
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Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung

746R53R1
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Früchteverkauf
Früchteverkauf
Früchteverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 09.03.2024
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
Friedrichshafenerstraße, Untereschach

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2024 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung.
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

-Näher*in m/w/d

-Verpackung und Versand m/w/d

Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine Ausbildung oder Erfahrung in den Bereichen 
Nähen/Schneidern oder Versand? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
bewerbung@prolana.com
Sie haben Fragen? Einfach anrufen unter 07529 / 97 21 - 0

www.prolana.com

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Allrounder (m/w/d)
gerne Quereinsteiger aus dem Handwerk

in Voll- oder Teilzeit, für die Unterstützung unseres Teams in 
den Bereichen
- Breitbandausbau
- Bauwerkssanierung
- Gebäude- und Fuhrparkmanagement
- Pflege und Wartung von Geräten und Maschinen

Förderung/Weiterbildung durch Schulungen wird angeboten.

Weitere Jobs auf www.zi-ing.de

ZI Ingenieurgesellschaft mbH
Fohlenweide 41
88279 Amtzell
bewerbung@zi-ing.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Oberschwaben/Bodensee
Pfannenstiel 31
88214 Ravensburg
bewerbung.osb@johanniter.de
Telefon: 0751 36149-0

Na klar, freiwilliges Engagement lohnt sich. Mit einem 
Freiwilligendienst bei den Johannitern engagierst du dich 
für andere Menschen und lernst gleichzeitig dich selbst 
noch einmal von einer ganz neuen Seite kennen. 

Zum 1. September 2024 bieten einen Platz für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in der Naturkita Katzen-
nest in Bodnegg an. Werde Teil unseres Teams und ge-
stalte eine lebenswerte Gesellschaft aktiv mit.

Nimm dein Glück in die Hand und 
bewirb dich jetzt!
Infos und Bewerbung: 
www.johanniter.de/fsj-bw oder 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

HERZ
Arbeiten mit

SEELE

 

 
 

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für ihren viergruppigen Kindergarten eine 
 

 
Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 7 Std./Woche 
 

 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.jobs.drs.de 
 

Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 24.03.2024 
bevorzugt per Mail an das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 
4, 88353 Kißlegg. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de,  
Tel.: 07563/913 48-41.  

Technik die Freude macht.

HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH
Grimmenstein 7
88364 Wolfegg
www.hsm-forest.com

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Andreas Adler 
andreas.adler@hsm-forest.com
Tel. +49 (0)7527 9608-131

HSM ist der führende deutsche Hersteller von Forstspezialmaschinen. Wir produ-
zieren hochqualitative, technisch anspruchsvolle Forst spezial maschinen für den 
deutschen und internationalen Markt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Wolfegg (Kreis Ravensburg) suchen wir

Lagerist / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✓  Warenannahme sowie Wareneingangskontrolle
✓  Wareneingangsbuchungen, Kennzeichnung der Ware und Einlagerung
✓  Materialhandling innerhalb des Lagers
✓  Kommissionierung und Bereitstellung der Ware für die Produktion
✓  Durchführung von Inventurzählungen
✓  Datenerfassung / Buchungen / Bestandsführung

Ihr Profil
✓  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
✓  Selbständige und sorgfältige Arbeitsweise 
✓  Teamfähigkeit
✓  Fahrerlaubnis Klasse B und Staplerschein wünschenswert

HSM bietet Ihnen einen abwechslungsreichen und hochinteressanten Arbeitsplatz 
in einem dynamischen und motivierenden Umfeld sowie ein sehr gutes Arbeitsklima 
in einem modernen, innovativen Unternehmen. Erreichen Sie mit uns gemeinsame 
Ziele!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung online über 
das Karriereportal auf unserer Website oder einfach per Mail. Wir freuen uns auf Sie!

Technik die Freude macht.

HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH
Grimmenstein 7
88364 Wolfegg
www.hsm-forest.com

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Andreas Adler
andreas.adler@hsm-forest.com
Tel. +49 (0)7527 9608-131

HSM ist der führende deutsche Hersteller von Forstspezialmaschinen. Wir produ-
zieren hochqualitative, technisch anspruchsvolle Forst spezial maschinen für den 
deutschen und internationalen Markt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Wolfegg (Kreis Ravensburg) suchen wir

Mitarbeiter für die Produktion (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✓  Eigenständige Montage von Forst-Spezialmaschinen, inklusive Baugruppen-

vormontage, Endmontage
✓  Prüfung der Montageinhalte auf Funktionsfähigkeit und Vollständigkeit
✓  Inbetriebnahme der Fahrzeuge

Ihr Profil
✓  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Land-/Baumaschinen-/

Industrie mechaniker oder vergleichbar
✓  Freude an moderner, innovativer Technik
✓  Flexibel und teamfähig

HSM bietet Ihnen einen abwechslungsreichen und hochinteressanten Arbeitsplatz 
in einem dynamischen und motivierenden Umfeld sowie ein sehr gutes Arbeitsklima 
in einem modernen, innovativen Unternehmen. Erreichen Sie mit uns gemeinsame 
Ziele!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung online über 
das Karriereportal auf unserer Website oder einfach per Mail. Wir freuen uns auf Sie!

 

  

  

 
 



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Neue Uhrzeit in Grünkraut 
Platz vor dem Rathaus 
Donnerstag 8:30 bis 9:30 Uhr

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


